
Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Arbeit und Wirtschaft vom 14. November 2023 Beschlussseite
TOP 7 (Personelle Ausstattung Wirtschaftsförderung)

Beschluss: (gegen die Stimmen von CSU mit FREIE WÄHLER und 

DIE LINKE./Die PARTEI)

1.  Den Ausführungen zur Eilbedürftigkeit, Unabweisbarkeit und Unplanbarkeit im 
Vortrag wird zugestimmt.

2.   Das Referat für Arbeit und Wirtschaft wird daher beauftragt, die einmalig in 
2024 erforderlichen konsumtiven Haushaltsmittel in Höhe von 89.400 € für 
Personalkosten, 4.000 € für Arbeitsplatzkosten und 150.000 € für Sach- und 
Dienstleistungen für das Produkt 44571100 Wirtschaftsförderung sowie die 
dauerhaft erforderlichen konsumtiven Haushaltsmittel ab 2025 ff. in Höhe von 
178.790 € an Personalkosten, 1.600 € für Arbeitsplatzkosten und 100.000 € 
für Sach- und Dienstleistungen bei der Stadtkämmerei im Rahmen der 
jeweiligen Haushaltsplanaufstellungsverfahren und dem Personal- und 
Organisationsreferat anzumelden.

3.  Das Referat für Arbeit und Wirtschaft wird beauftragt, die Einrichtung von 2 
Stellen sowie die Stellenbesetzung beim Personal- und Organisationsreferat 
zu veranlassen.

4.  Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass die beantragten Stellen keinen 
zusätzlichen Büroraumbedarf auslösen.

5. Der Antrag Nr. 20-26 / A 04029 von Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn StR 
Thomas Schmid, Frau StRin Ulrike Grimm, Herrn StR Alexander Reissl, Herrn 
StR Sebastian Schall vom 24.07.2023 ist hiermit geschäftsordnungsgemäß 
erledigt.

6. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

Die endgültige Beschlussfassung erfolgt in der Vollversammlung.


